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Ein Ring f�hrt zum anderen : Eine außer-
gewçhnliche cobaltkatalysierte regio- und
enantioselektive reduktive [3þ2]-Cyclo-
addition von cyclischen Enonen mit Alki-

nen ergibt bicyclische terti�re Alkohole.
Daf�r wird ein mçglicher Mechanismus
�ber ein Cobaltacyclopenten-Intermediat
vorgeschlagen.

S�ßer Kern : Die enantioselektive formale
Totalsynthese der Titelverbindungen
gelang in 24 Stufen ausgehend von
2-Desoxy-d-ribose. Die Synthese zeichnet
sich durch eine neuartige Reaktionskas-

kade aus, die in einer intramolekularen
dipolaren Cycloaddition zur Bildung des
tricyclischen Kerns der Stemofolin-Alka-
loide aus einer acyclischen Diazoimin-
Zwischenstufe gipfelt.
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Vor 100 Jahren in der Angewandten Chemie

Zukunft braucht Herkunft – die Angewandte Chemie wird seit 1888 publiziert, d. h. der 125. Jahrgang
steht vor der T�r. Ein Blick zur�ck kann Augen çffnen, zum Nachdenken und -lesen anregen oder ein
Schmunzeln hervorlocken: Deshalb finden Sie an dieser Stelle wçchentlich Kurzr�ckblicke, die
abwechselnd auf Hefte von vor 100 und vor 50 Jahren schauen.

Zum Nachweis von Zirkonium kommen
Biltz und Mecklenburg (Bergakademie
Clausthal) zu dem Schluss, dass das
bisher g�ngige Verfahren der F�llung
mittels Wasserstoffperoxid wohl eher auf
die Handelspr�paraten beigef�gte
Phosphors�ure zur�ckzuf�hren ist. In
der Tat ist die F�llung mit Phosphat in
saurer Lçsung noch heute in Lehrb�-
chern f�r das Grundpraktikum be-
schrieben, wesentlich popul�rer ist
jedoch der Nachweis von Zirkonium als
Farblack, z.B. von Morin oder Alizarin-
S.

In der Rubrik „Personal- und Hoch-
schulnachrichten“ wird die Einweihung
der Kaiser-Wilhelm-Institute f�r Chemie
und Physikalische und Elektrophysika-
lische Chemie in Berlin knapp zwei
Wochen nach Erscheinen des Hefts an-
gek�ndigt: „Der Kaiser wird der Erçff-
nung persçnlich beiwohnen.“ Beide In-

stitute brachten Nobelpreistr�ger
hervor. In ersterem wurde die Kern-
spaltung entdeckt und es zog nach dem
2. Weltkrieg als Max-Planck-Institut f�r
Chemie nach Mainz um, letzteres steht
noch heute an seinem urspr�nglichen
Standort und tr�gt den Namen seines
umstrittenen Gr�ndungsdirektors: Fritz-
Haber-Institut. Die Angewandte Chemie
brachte zum Jubil�um der Gr�ndung ein
Schwerpunktheft heraus (43/2011).

Lesen Sie mehr in Heft 41/1912
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Das 5000. Mitglied des Vereins Deut-
scher Chemiker seit seiner Gr�ndung
1887 wird bejubelt, aber nicht genannt.
Heute hat die Gesellschaft Deutscher
Chemiker rund 30000 Mitglieder und ist
damit die grçßte chemische Gesellschaft
in Kontinentaleuropa.

Ludwig Taub aus Elberfeld fasst die
Entwicklung des deutschen Arzneimit-
telbestandes zusammen und schl�gt
dabei einen Bogen von Paracelsus zu
den damals aufstrebenden industriellen
Arzneimittelherstellern wie Merck,
Riedel und Schering (von denen heute
nur noch Merck eigenst�ndig ist). Die
Gesamtzahl der offiziellen Arzneimittel
hatte sich in den vorangegangenen rund
100 Jahren zwar kaum ver�ndert, wohl
aber deren Verteilung: Galenische Pr�-
parate sind zur�ckgegangen, w�hrend
organische Verbindungen und syntheti-
sche Pr�parate gestiegen sind. Diese
Zahlen bewegen sich in den Hunderten,
heute sind in Deutschland rund 30000
Arzneien in den sogenannten Roten und
Gelben Listen erfasst.
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